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1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

TV Oldersum : SV Teutonia Stapelmoor 
Donnerstag, 15.02.2024, 20:15 Uhr

9:4-Erfolg für den SV Teutonia Stapelmoor beim TV Oldersum

Am 10. Spieltag der 1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer traf der TV Oldersum am
Donnerstagabend auf die Gäste vom SV Teutonia Stapelmoor. Aus dem Mannschaftskampf gingen
die Gäste mit 9:4 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von
Klußmann und van der Laan, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den
Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Max Onno van der Laan, mit dem finalen
neunten Punkt für sein Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Den Sieg von Klußmann / van der Laan konnten Schindler / Rademacher im Match beim
1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Kaum Chancen ließen indessen
Waldera / Hensmann beim 11:7, 14:12, 11:7 ihren Gegnern Apfel / Hooghiemstra. Hensmann /
Brüsehoff bekamen nachfolgend ihre Gegner Broos / Reeßing beim deutlichen 0:3 nicht richtig in
den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bernd Schindler
bekam es nun mit Stefan Apfel zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld anhand der TTR-Werte
bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Bernd Schindler am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Jörg Waldera hatte nachfolgend gegen Bengt
Klußmann trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3
wenig zu bestellen. Das musste man neidlos anerkennen. Kurze Zeit später ging es beim Stand von
2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Hin und her schaukelte
die Begegnung zwischen Dirk Hensmann und Max Onno van der Laan, bevor das im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Gerhard Hensmann verlor
sein Spiel gegen Martijn Hooghiemstra unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen
mit 0:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 2:5. Fünf Sätze lang beharkten sich Sven Rademacher und Sven Reeßing, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Peter Broos war für Wichert Brüsehoff letzten Endes wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. In vier Sätzen
verlor nachfolgend Bernd Schindler seine Partie gegen Bengt Klußmann. Durch diesen Sieg weist
die Saison-Bilanz von Klußmann nun 18 Siege, bei 6 Niederlagen aus. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Jörg Waldera die Partie gegen Stefan Apfel noch in vier Sätzen, also mit 3:1
für sich entscheiden. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Apfel nun bei 16 Siege und 7 Niederlagen
seit Beginn der Spielzeit. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Dirk Hensmann Martijn
Hooghiemstra in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Gerhard Hensmann danach das Spiel, in das er auf dem Papier
als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Max Onno van der Laan abgab und eine
Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV Oldersum am 23.02.2024 gegen den SV
Warsingsfehn II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 17.02.2024 gegen den SV Eintracht
Nüttermoor versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Oldersum

Doppel: Schindler / Rademacher 0:1, Waldera / Hensmann 1:0, Hensmann / Brüsehoff 0:1 
Einzel: B. Schindler 1:1, J. Waldera 1:1, D. Hensmann 1:1, G. Hensmann 0:2, S. Rademacher 0:1,
W. Brüsehoff 0:1 

 SV Teutonia Stapelmoor
Doppel: Apfel / Hooghiemstra 0:1, Klußmann / van der Laan 1:0, Broos / Reeßing 1:0 
Einzel: B. Klußmann 2:0, S. Apfel 0:2, M. Hooghiemstra 1:1, M. Laan 2:0, P. Broos 1:0, S. Reeßing 1:
0


